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Vorwort 

 
 

Fast 40 Jahre ï Bedachungen Markus Kneubühler 
 
Patron Markus Kneubühler:  
ĂAm 1. Mai 2013 wird die M. Kneubühler AG 40 Jährig. Vieles, ja sehr vieles hat sich geändert. Vieles zum Gu-
ten, aber längst nicht alles. 

 
Von früher zu erzählen löst manchmal ein Lächeln aus, oder aber auch ungläu-
biges Staunen. Öfters höre ich sagen: komm Chef erzähl doch wieder 
mal von früher! Auch werde ich oft Big Boss, Seniorchef oder Patron genannt.  
Meist erzähle ich dann ein paar Geschichten wie zum Beispiel über die Arbeits-
zeiten. 10 Stunden an 6 Tagen waren normal und führten zu keinerlei Diskussi-
onen. Materialien aufs Dach zu heben ohne Kran und Aufzüge, nur mit Dach-
deckers Kraft war an der Tagesordnung.  
Baustellen mit Kran oder mit dem Firmeneigenen Teleskopstapler sind heute 
von grossem Nutzen, Dachdecker werden aber von den neuen Erscheinungen 
wie Rückenproblemen etc., auch nicht verschont.  
Früher wurden Grossbaustellen von Bierlastwagen beliefert und heute herrscht 
totales Alkoholverbot. Die Handwerker waren auch länger auf einer Baustelle 

beschäftigt, man kannte sich und half einander. 
Heute geht alles sehr viel schneller, jede fünf Minute zählt. Kommuniziert wird per Handy. Statt terminiert, wird 
reagiert. Komme ich auf eine Baustelle, läuft am Schluss sicher nirgends ein Radio mehr, denn die Arbeiter sol-
len miteinander schwatzen, den Kontakt und das Miteinander pflegen.  
 
 

In den fast 40 Jahren hat die Firma ein riesiger Wandel durchlaufen. 
Vom Abholen der Lohntüte mit dem handgeschriebenen Lohnzettel im Büro, bis 
zur heutigen elektronischen Überweisung auf das Lohnkonto. Nicht immer hatten 
wir ein gutes Gefühl, wenn sich nach Feierabend unsere Mitarbeiter mit der 
Lohntüte im Sack am Biergelage getroffen haben. Aber gerade die Gewohnheit, 
an einem Freitag nach Feierabend miteinander zum ĂF¿robebierñ zusammen zu 
sitzen und von den Baustellen zu plagieren, wird vermisst und nicht nur von mir.  
Feierabend bedeutete heute Fernsehen oder Ausgang. Einen Kater am Arbeits-
platz oder Promille am nächsten Morgen kann man sich nicht mehr erlauben. 
Auch sind die heutigen Väter familienbewusster und nehmen am Abend 
ihre Kinder in Obhut, was sicher gut ist.  
 
 

Heute längst nicht mehr 
denkbar 



 

Ich brachte früher das Ausmass für die Rechnung auf einem Stück Dachlatte ins Büro. Unsere Poliere brauchen 
heute mehrere Seiten Papier. Sie machen Aufzeichnungen, Massblätter und Abnahmeprotokolle!  
 

Auch meine Frau Lisbeth erzählt manchmal von der Bürokratie: die Schreibmaschinenrechnung mit drei Durch-
schlägen ist heute dem Computerausdruck gewichen. Von wegen weniger Papier! ein Ausdruck zum Eintragen 
der Masse, ein Ausdruck zur Kontrolle und dann noch 3-Fach an den Architekten und einmal in den Debitoren-
ordner. Wenn früher die Aufträge zum Teil noch per Handschlag vergeben wurden, braucht es heute nicht nur 
eine Offerte sondern meistens noch verschiedene Varianten!  
 

Gegenüber den Dachfarben rot oder braun, der Dach Art, Ziegel oder Eternit - stehen heute verschiedene Far-
ben, Materialien und sogar Formen zur Verfügung. Das Flachdach ist seit längerem im Trend. Früher verwende-
te man Isolationen in der Dicke von ca. 40-60mm, heute fordert man Dämmung in der Dicke bis 500mm und 
dicker.  
Die grosse Auswahl bedingt dafür wieder, dass immer alles schriftlich mitgeteilt und bestätigt werden muss. 
Grosszügige Farbmuster auf dem Dach liegen heute nicht mehr drin. 
 

Auch im Büro finde ich es wichtig anstelle Mitteilungen per Mail weiterzuleiten mehr  miteinander zu reden. 
Kommunikation bewusst pflegen. So ist es immer wieder schön,  wenn ich Mitarbeiter im Büro in der Kaffee-
pause beim Diskutieren antreffe.  
 
 

Der Beruf Dachdecker gibt es leider auch nicht mehr in seiner Form. Er wurde erneuert in Polybauer / Polybau-
erin mit den Fachrichtungen Dachdecken, Abdichten, Fassadenbau, Gerüstbau und Sonnenschutz-Systeme.  
 
Wenn ich so zurückschaue weiss ich, dass ich vielen Leuten zu Dank verpflichtet bin. Besonderen Dank gehört 
den Mitarbeiter/Innen, meiner Familie, meinen Kunden und Lieferanten. Ganz besonders danke ich meiner Frau 
Lisbeth (Elisabeth), die mich in den vierzig Jahren immer unterstützt hat.  
Ich bin glücklich, dass unsere Kinder Thomas und Martina in unsere Fussstapfen getreten sind und meine Phi-
losophie weiterführen.  
Dachdecker wollte ich immer werden und sein. Hªtte ich f¿r das Ăzweite Lebenñ einen Wunsch frei, so mºchte 
ich wieder Dachdecker werden! 
 
Meiner Familie und Mitarbeiter/Innen wünsche ich weiterhin alles Gute, viel Glück und Gesundheit und nicht 
zuletzt viel Freude an ihrer Tätigkeit! 
 
Es ist schön zu wissen, dass meine Unterstützung, die Erfahrung wie auch Mithilfe im Betrieb in Zukunft noch 
gefragt ist. 
 
                  Markus Kneubühler  
 
 
 
  



 

Weihnachtsfeier 2011 

 
Die Weihnachtsfeier fand im Beisammensein aller Kneubühler Teams statt. Dieses Jahr mussten ein paar unse-
rer Mitarbeiter kurzfristig vor Beginn der Feier in den Schnee ausrücken, da mehrere Objekte vom Sturm über-
rascht wurden. Es wären nicht unsere Mitarbeiter, wenn sie das Problem nicht in gewohnter Manier behoben 
hätten.  
Auch sie konnten das schmackhafte Nachtessen im Gasthaus Adler in Nebikon geniessen. 

 
In einem wunderschön dekorierten Saal wurde das Fest mit einem Apéro er-
öffnet. Als alle ihren Platz einnahmen, begrüsste unser Juniorchef Thomas 
Kneubühler alle Anwesenden. Juniorchefin Martina Kneubühler Meyer dankte 
den später eingetroffenen Mitarbeitern für ihren Spontaneinsatz sowie Allen, 
für die noch auszuführenden Arbeiten, die nach dem Sturm noch zu leisten 
sind.  
Einige neue Gesichter waren dieses Jahr mit dabei, darunter zwei neue Lehr-
linge. Jeder wurde persönlich von Personalchefin Anne Lise Studer vorgestellt. 
Schon wartete die Vorspeise. Nach dem Hauptgang gestärkt führten wir im 

Anschluss ein Buchstabenrätsel durch. Mit einem erfrischendem Orangensorbet mité wurde das hervorragen-
de Essen abgeschlossen. Alle genossen ein ausgelassenes Fest, dies durch den Musiker Edi Fuchs zauberhaft 
umrahmt wurde.  
 
Auch die kleine Aufführung für das Jubiläum unserer lieben Frau Studer lockerte das ganze nochmals auf.  
Seit 35 Jahren wirkt sie in der Firma mit ï arbeitete sich von der helfenden Hand zur Personalchefin hoch. 
Lisbeth Kneubühler, die nebst Seniorchef Markus am längsten mit Anne Lise Studer zusammenarbeitet, würdig-
te das grosse Schaffen der Jubilarin mit einem schönen Gedicht. Sämtliche Mitarbeitende hörten gespannt zu. 
Danach standen alle auf um zu Applaudieren.  
Eine solche Standing Ovation gab es in der Geschichte der Firma noch nie!   
Juniorchefin Martina Kneubühler Meyer bekräftigte die Worte ihrer Mutter. 

Sie fügte hinzu, Anne Lise sei nicht nur ein zweites Mami für sie, sondern 
auch ein zweites Grossmami für Fabienne und Peter. Die Geehrte war sichtlich 
gerührt. Anne Lise freute sich über die 35 roten Rosen, das Geschenk und die 
vielen Glückwünsche.  

 
Ebenfalls geehrt wurde Beat Känzig, Zell. Er hat die Zusatzlehre als Polybau-
Flachdachbauer erfolgreich abgeschlossen. 
 

Auch Stefan Meyer sprach ein paar kurze Worte. Er erwähnte ein paar nennens-
werte Aufträge, welche die Firma im vergangenen Jahr ausführen durfte sowie 
das neue Hebemittel ñHerkulesñ. Er dankte allen Mitarbeitenden für ihre Leistun-
gen und ihren Einsatz in diesem Jahr. 
Abschliessend dankte die Juniorchefin der Belegschaft und wies auf die Infover-
anstaltung hin, die auch 2012 stattfinden werde. Das Firmenpicknick mit den Fa-
milien findet wieder an Fronleichnam statt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Von links:  

Lisbeth Kneubühler (Seniorchefin)  

Jubilarin  
Anne Lise Studer (35 Jahre) 

Markus Kneubühler (Seniorchef) 
 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

7ÁÓ ÎÏÃÈ ÇÅÓÃÈÁÈȣȢ 
 

WERNER  

HERZLICHEN 

GLÜCKWUNSCH!!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Winter  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Der Senior, für Sie ganz aktuell unterwegs ... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bauten / Objekte 
 

Sanierung Agrovision in Alberswil / Bedachungs- & Spenglerarbeiten 
  

 

 

 
      
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

Daten Steildach 
 

Fläche:  2ó307.00 m2 
Material:  Ziegel Flach-/ Mulden-S 
   
  
Daten Spenglerarbeiten  
 

Dachrinne 286.00 m 
Material:   Kupfer 0.55mm 
 

 
 



 

Neubau Zimmermann in Schwarzenberg / Bedachungs- & Spenglerarbeiten 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

Daten Steildach 
 

Fläche:  598.00 m2 
Material:  Ziegel FL-S 
  
  
Daten Spenglerarbeiten  
 

Dachrinne 128.00 m 
Material:   CU 0.55 mm 

 



Sanierung Schulhaus in Gettnau / Bedachungs- & Spenglerarbeiten 
 
 

     

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sanierung Voltastrasse in Luzern / Fassadenarbeiten 

 
 
 
                 Hinterlüftungs- & Traglattung 
         Lüftungs-, Eckbleche, etc. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Steildach Spenglerarbeiten  
 

Fläche: 430.00 m2 
 
Material:  Schnapfalzdach      
 Trennlage 
  

Daten Fassade  
 

Fläche:  1070.00 m2 3x20x20 
 684.00 m2 Grossform. 
 
Material:  Eternit Klein & Gross 
 Wärmetechnische   
 Erneuerung  
 
Platten Gross: 1ó296 Stk 
Bohrlöcher:  7ó604 Stk. 



Erweiterung Alphabeton in Büron / Flachdach-, Fassaden- & Spenglerarbeiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Daten Flachdach 
 

Fläche:  590.00 m2 
Material:  Bituminös, gedämmt 
 Extens. Begrünung 
 
 

Silo:   Dach-  & Fassaden-bekleidung 
 
Speziell:  ALLES RUND 
 

 
 



Daten Bedachung & Fassaden 
 

Ausführung an verschiedenen Objekten 
 

Material:  Welleternit in Spezial Farbe  
 

 

Daten Flachdach 
 

Fläche:  2950.00 m2 
Material:  Bituminös, gedämmt, Ziegelsubstrat 

 
 

Erw. Bugano in Neudorf / Fassaden-, Bedachungs-, Spengler- & Blitzschutzarbeiten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
Neubau Halle 6, Interio in Nebikon / Flachdacharbeiten 



Einmal etwas anders... 
 

Bachverbauung in Schötz 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

San. Hochregallager CTI in Rothenburg / Bedachungs-, Fassaden- &Spenglerarbeiten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Daten Steildach 
 

Fläche:  7ó245.00 m2 
Material:  Montana Swiss Panel, SP 41  
 
Daten Fassaden & Bekleidung 
 

Fläche: 375.00 m2 
Material: Alu  Profil Platten  
  
Daten Spenglerarbeiten  
 

Abdeckungen: 346.00 m1 
Material:   CrNi 0.5mm 

 
 

Daten Steildach 
 

Fläche:  7ó245.00 m2 
Material:  Montana Swiss Panel 
 SP 41 
 
Lichtkuppeln: 160 Stk.  
 
 
Daten Fassaden  
 

Fläche: 375.00 m2 
Material: Alu Profil Platten 
  
 
Daten Spenglerarbeiten  
 

Dachrinne: 346.00 m  
Material:   CrNi 0.50 mm 

 

 



Renovation Tierferienhof Gloor in Gettnau / Bedachungs- & Spenglerarbeiten 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Reparaturen / Dachunterhalt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Neubau Zwimag, Müchrütistrasse 3 in Sursee / Fassadenarbeiten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
égenaueres folgt 2013é 

Daten Spenglerarbeiten  
 

Dachrinne: 64.00 m 
Material:   CrNi 0.50 mm 
 
 
Dachunterhalt auf  
verschienden Dächern 

 
 

Daten Fassade 
 

Fläche: 752.00 m2 
Material:   Eternit Grossformatig 

 
 
 
Platten:    497 Stk.    
Bohrlöcher: 4ó154 Stk. 

Dachunterhalt & Reparaturen sind wichtig! 

 
 



Neubau Maststall Remisen, Meier in Waltenschwil 
 

Bedachungs-, Spengler- & Blitzschutzarbeiten 

Daten Steildach 
 

Fläche:  2795.00 m2 
Material:  Sandwich Panelen 
  
Daten Spenglerarbeiten  
 

Dachrinne: 346.00 m 
Material:   CrNi 0.50 mm  

 
 

Daten Steildach    Daten Spenglerarbeiten  
 

Fläche:  2ó795.00 m2   Dachrinne: 346.00 m 
Material:   Sandwich Panelen  Material:   CrNi 0.50 mm 
 
  

 




